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Der Faktor Zeit in Therapie 
und Beratung

Das Feld von Beratung und Therapie ist gleich in mehr-
facher Weise von zunehmender Beschleunigung betrof-
fen: durch Klienten bzw. Patienten, die entsprechende 
Krankheitsbilder aufweisen; durch Kostenträger, die 
kürzere Beratungs- und Therapieprozesse erwarten; 
und nicht zuletzt durch Therapieformen, die von sich 
behaupten, rascher als andere zu arbeiten. 

Das Buch bietet Antworten in diesen drei Berei-
chen: Es zeigt auf, welche Folgen veränderte Zeit-
strukturen und verändertes Zeiterleben für Individuen, 
Paare, Familien und Organisationen haben; es erörtert 
Konsequenzen für Therapie und Beratung; und es hilft 
dem therapeutischen Feld, ein Verhältnis zum Thema 
Zeit in der Spätmoderne zu � nden.

Mit Beiträgen von: Ulrike Borst und Silvia Dinkel-Sieber 
• Luc Ciompi • Peter Fraenkel und Skye Wilson • Peter 
Heintel • Urs Hepp • Bruno Hildenbrand • Joachim 
Küchenhoff  • Andrea Lanfranchi • Irmgard Plößl • Hans 
Ritter.

„Ein Werk, das sowohl fällig als auch inhaltsreich ist.“
Helm Stierlin

Ulrike Borst/Andrea Lanfranchi (Hrsg.)
➜ Liebe und Gewalt in 
nahen Beziehungen
Therapeutischer Umgang 
mit einem Dilemma
283 Seiten, Kt, 2011
€ (D) 29,95/€ (A) 30,80
ISBN 978-3-89670-785-7

„Wenige Themen polarisieren so stark 
wie Gewalt in der Familie. Das Buch 
zeigt, wie man einseitige Zuschreibun-
gen auf einzelne Akteure vermeidet und 
trotzdem handlungsfähig bleibt: Der 
Schlüssel liegt in therapeutischer Klar-
heit und dem Blick auf die Stärken der 
Familie.“                         Arist von Schlippe

Über das Buch
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Teil I:  Zeit in der Psychiatrie
 Zehn Thesen zum Thema Zeit in der 

Psychiatrie
 Luc Ciompi 

Teil II:  Zeit im Lebensverlauf
 Familien als Freischärler ihrer eigenen Zeit
 Bruno Hildenbrand

 Zeit zu zweit: Uhren, Kalender und andere 
Herausforderungen

 Peter Fraenkel und Skye Wilson 

 Zeitdimensionen bei Migrantenfamilien 
 Andrea Lanfranchi

Teil III:  Zeit in Beratung und Therapie 

 Zeitlichkeit und Narrativität in der 
Psychotherapie

 Joachim Küchenhoff

 Zeit zu zweit: Problemerkennung und 
Intervention bei Paaren

 Peter Fraenkel und Skye Wilson

 Therapie als Begegnung und ihr zeitlicher 
Rahmen

 Ulrike Borst und Silvia Dinkel-Sieber

 Druck der Zeit: Notfall- und Krisensituationen
 Urs Hepp 

 Nicht enden wollende Zeit: 
Chronische psychische Krankheit

 Irmgard Plößl

Teil IV:  Zeit in der Organisation
 Keine Zeit oder Der Mythos vom 

Zeitmanagement: Zeit in der personenzent-
rierten Beratung

 Hans Ritter
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 Peter Heintel
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Die Autoren

Ulrike Borst, Fachpsychologin für Psychotherapie und Klinische 
Psychologie (FSP), Lehrtherapeutin und Lehrende Supervisorin 
(SG). 1989–2007 in den Psychiatrischen Diensten Thurgau 
(Schweiz) als Psychotherapeutin, in Oberarztfunktion und 
als Organisationsentwicklerin beschäftigt. Seit 2006 Leiterin 
des Ausbildungsinstituts für systemische Therapie und Bera-
tung in Meilen/Zürich. Eigene Praxis für Einzel-, Paar- und 
Familientherapie in Zürich. Mitherausgeberin der Zeitschrift 
Familiendynamik.

Arbeitsschwerpunkte:  Systemische Einzel-, Paar- und 
Familientherapie, Supervision, Team- und Organisations-
entwicklung in der Psychiatrie und in anderen Organisationen 
des Sozial- und Gesundheitswesens.

Bruno Hildenbrand, Prof. Dr.; Professor für Sozialisationstheorie 
und Mikrosoziologie am Institut für Soziologie der Friedrich-
Schiller-Universität Jena; Dozent und Supervisor am 
Ausbildungsinstitut für systemische Therapie und Beratung 
in Meilen/Zürich. Veröffentlichungen u. a. „Unkonventionelle 
Familien in Beratung und Therapie“ (2009) sowie „Einführung 
in die Genogrammarbeit“ (3., überarb. Aufl. 2011); gemeinsam 
mit Rosmarie Welter-Enderlin u. a. Herausgeber von „Resilienz. 
Gedeihen trotz widriger Umstände“ (4. Aufl. i.V.).


